
 

Ausschreibung Werner-Schulz-S2pendien 2026  

Die Werner-Schulz-Ini0a0ve vergibt in diesem Jahr zum zweiten Mal zwei S0pendien für 
zivilgesellscha?lich engagierte Personen, bevorzugt aus Ostdeutschland, MiDel- und Osteuropa sowie 
Russland – mit Unterstützung und Förderung durch die Heinrich Böll S0?ung und die Freundinnen 
und Freunde der Heinrich Böll S0?ung.  

Bewerben können sich: 

• Auszubildende, Studierende oder Promovierende aus einem europäischen Land, 

• Berufstä0ge aus den Bereichen Zivilgesellscha?, Kunst, Kultur, Medien, Bildung, Poli0k oder 
Forschung, 

jeweils 

o mit nachgewiesener Qualifika0on im jeweiligen Tä0gkeitsfeld, 

o und dokumen0ertem gesellscha?lichem oder poli0schem Engagement, das sich an 
den Werten von Werner Schulz orien0ert (z. B. Einsatz für Demokra0e, 
Menschenrechte, Zivilgesellscha? europäische Verständigung).  

Siehe dazu ausführlich Leitbild und Förderprinzipien. 

Das S0pendium umfasst für das Jahr 2026 eine Förderung von bis zu drei Monaten bei einer unserer 
Partnerorganisa0on.  In diesem Jahr stehen dafür der Austausch e.V. und die Robert Havemann 
GesellschaC e.V. bereit.   

Der Förderzeitraum liegt zwischen September und Dezember 2026. Es werden maximal zwei 
S0pendia0nnen oder S0pendiaten gefördert.  

Die monatliche Höhe des S0pendiums beträgt 2.000 Euro und schließt alle Kosten für den Aufenthalt 
in Berlin und mögliche Projekt- und Reisekosten ein. 

Ziel des S0pendiums ist es, den Geförderten die Möglichkeit zu geben, an einer der beiden 
Partnerorganisa0on in den Bereichen ak0ve Demokra0eförderung, Aubau von Rechtsstaatlichkeit, 
Aufarbeitung von Diktatur und Totalitarismus sowie weiteren relevanten Themenfeldern zu arbeiten, 
zu recherchieren und sich zu vernetzen. 

Dafür sollten die Geförderten bereits an einem eigenen Projekt arbeiten oder zumindest ein eigenes 
ausgearbeitetes Projektkonzept vorweisen können, das mithilfe des S0pendiums und der von Ihnen 
vorab, in der Bewerbung bereits gewählten Partnerorganisa0on umgesetzt oder fortgeführt werden 
kann. Das Ziel des Projektes muss hinreichend klar definiert sein. Abschlussarbeiten für Studium oder 
Promo0on sind ausgeschlossen.  

Der Aufenthaltsort im Zeitraum des S0pendiums ist Berlin. Bei der Suche einer geeigneten Unterkun? 
können wir unterstützen.   

https://austausch.org/
https://www.havemann-gesellschaft.de/archiv-der-ddr-opposition/startseite/
https://www.havemann-gesellschaft.de/archiv-der-ddr-opposition/startseite/


Die Auswahl der S0pendia0nnen erfolgt durch eine unabhängige Jury bestehend aus Vertreter:innen 
der aufnehmenden Partnerorganisa0onen, der Heinrich Böll S0?ung und der Werner-Schulz-
Ini0a0ve. 

Bewerbungsschluss ist der 31. Juli 2026.  

Einzureichende Unterlagen: 

o Mo0va0onsschreiben (max. 2 Seiten) 

o Lebenslauf (max. 3 Seiten) 

o Skizze des Projekt- oder Vorhabens (max. 3 Seiten) 

o Nachweis über Studien- bzw. Arbeitsstatus 

o ggf. Referenzschreiben (max. 2) 

Die Einreichung der Unterlagen erfolgt ausschließlich per E-Mail an die Adresse bewerbung@werner-
schulz-ini0a0ve.org 

Weitere Informa0onen zu den S0pendien sowie der Werner-Schulz-Ini0a0ve hier. 

Partner: 

 

mailto:bewerbung@werner-schulz-initiative.org
mailto:bewerbung@werner-schulz-initiative.org
https://werner-schulz-initiative.org/die-initiative/werner-schulz-stipendium

